
FACHSER IE

LAND- UND
FORSTWIRTSCHAFT, FISCHEREI

Reihe 3.2.1

Wachstum und Ernte
- Trauben -

10 /1983

Stotistisches l1 r.: n des o mt

Bibliothek [)'ri 1 r' 'r' I a ' r\ '!

Statist. Bundesamt - Bibliothek

I til] ilil til il!!!t ilil flilt llu llil tfl lI]
12-13682

HERAUSGEBER: STATISTTSCHES BUNDESAMT WIESBADEN

VERLAG: W. KOHLHAMMER GMBH STUTTGART UND MAINZ



Inhal t Seite

I
10

Textteil

Reben .

TabelIenteiI

3Vorbemerkung

ErIäuterung der Ergebnisse
3

Reben

Angaben über die l'Iitterung Mitte Oktober

1.2 Durchschnittliche Mostgewichte aufgrund der oktobermeldungen

1.3 Beginn der Lese

4

4

5

1.4 Vorläu f ige Weinmosternte
1 Insgesant
2 Nach Qualitätsstufen . ...
3 Nach Rebsorten

(Mitte Oktober)
1.4

1.4
1.4

6

Die Angaben beziehen sich auf das Bundesgebiet, sie schließen Berlin (West) ein.

Ze ichenerkl ärun

nichts vorhanden
Zahlenwert unbekannt oder
gehe imz uhal ten
weniger als die HäIfte von 1

in der Ietzten besetzten SteIle,
jedoch mehr als nichts.

Abkür zungen

Prozent
Hektar
He ktol i te r

t=
ha=
hI =

Herausgeber:
Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring 1 1

5200 Eiesbaden

AusI ieferung:
Verlag W. Kohlharuner GmbH
Abt. Veröffentlichungen des Statistischen
Bu nde samtes
Phillip-Reis-Str.3
6500 Mainz 42

Erscheinungsfolge : unregelmäßig

Erschienen irn November 1 983

Preis: DPI 2r70

BestelInuruner: 2030321 - 83010

Nachdruck - auch auszugsweise - nur mit
Quellenangabe unter Einsendung eines Beleg-
exemplares gestatteC.

Ergebnisse der Länder werden in den "statistischen Berichten" der SEatistischen Landesämter unter
folgenden Kennziffern verdffentlicht: für Feldfrüchte C II 1, für Gemüse C II 2, für Obst C II 3,

für Reben C II 4.
-2-



Vorbemerkung

Der vorliegende Bericht umfaßt Nachweisungen

über den Witterungsverlauf in der Berichts-
zeit vom 25. September bis 15. Oktober und

den Lesebeginn der wichtigsten Rebsorten

sowie erste, fundierte Schätzungen der Be-

richterstatter über das zu ervrartende Lese-
ergebnis nach Menge und Qualität.

Erläuterung der Ergebnisse

Die witterung wurde von den Berichterst.attern
zu 80 t als gut und zu 20 t a1s miEtel für
die Reifeentwicklung von Reben und Trauben be-
urteilt. Diese Bevrertung hat Ihre Ursache in
den überwiegend günstig eingestuften Nieder-
schlagsverhäItnissen, in einem beachtlichen
Temperaturverlauf und einer ausreichenden bis
reichlichen Sonnenscheindauer. Derartige
voraussetzungen haben vor allem für die spät-
reifenden und daher auch spät zu lesenden
Rebsorten mit Sicherheit noch erheblichen Zu-

wachs an Qualität erbracht.

Diese vorteilhaften Bedingungen haben sich
dagegen auf einen weiteren Mengenzuhrachs

stabilisierend ausgewirkt. Der Lesezeitraum
hat sich entzerrt und das Dickenwachstum

der Beeren nahm nicht mehr so stark zu. Da-

her war auch nur ein geringer Anstieg der
Ertragsaussichten gegenüber dem vorigen Be-

richtszeitraum zu registrieren. Sie ver-
größerten sich von I2,3 !4iI1. hI auf rd.
12,9 Pri1I. hI lreinmost insgesamt. Diese ce-
samternte wird sich voraussichtlich aus 1 1 r4

MiII. hl Weißmost und 1,5 MiII. hI Rotmost

und Most aus gemischten Beständen zusammen-

setzen. Damit wird zwar das Rekordergebnis
des Vorjahres in Höhe von 'l 5,4 MiIl. hl
nicht erreicht; die augenblicklichen Ertrags-
er$rartungen liegen aber deutlich über dem

6-jährigen Durchschnitt. Da der vorjährige
Jahrgang die Keller noch nicht voIlständig
geräumt hatte, I6sten die reichtichen Er-
träge in diesem Herbst erhebliche Schwierig-
keiten bei der Unterbringung und somit auch

teilweise einen deutlichen Verfall des
Herbstpreises aus.

Aufgrund der vorliegenden Oktobermeldungen
werden für diesen Herbst bei Weiß- und Rot-
most durchschnittliche Mostgehrichte in H6he

von 73 Grad ÖchsIe erhrartet. Diese ermittel-
ten Werte stimmen mit denen aus dem Jahr
1967 überein. Auf der Basis dieser noch vor-
1äufigen Ergebnisse kann sicherlich mit
einem auch qualitätsmäßig zufriedenstellen-
den Jahrgang gerechnet werden, der vor aIlem
V'Ieine mittlerer Qual ität , aber auch einige
hochwertige Weine erwarten Iäßt.

Nach den Stand der Informationen zum Be-

richtstermin gliedern die Berichterstatter
die Gesamternte von Weinmost in folgende
QuaIitätsstufen auf: sie rechnen mit rd.
4 E Tafelwein, rd. 55 t Qualitätswein und

rd. 40 t Qualitätswein mit Prädikat. Die

Qualitätseinstufung für Weißmost deckt sich
etwa mit dieser Verteilung; bei Rotmost viird
eine leichte Erhdhung des QuaIitätsweinan-
teil.s auf 63 t erwartet. Die Anteile tafel-
weingeeigneter Moste und der für Quatitäts-
wein mit Prädikat liegen geringfügig nied-
riger. Diese Aufteilungen und Erwartungen
gestatten nur einen allgemeinen Überblick
über die qualitative Zusammensetzung des

Jahrgangs und kdnnen auch nicht der end-
gültigen Zuordnung durch die amtlichen
Prüfste1len vorgreifen, denen die Ertei-
Iung der amtlichen Prüfnummern obliegt.
Sie sagen aber doch aus, daß der voraus-
gegangene Jahrgang vom diesjährigen in
der QuaIität übertroffen wird.



Be r i cht s ge gen s t and
und

Beurteilung

Wetterschäden

keine ...
schwache
mitt lere
starke ..

Niederschläge

zu gering
ausreichend
zu hoch .. .

Tempe raturve r I a uf

ungünstig ....
normal
günstig

Sonnenschei ndauer

zu gering ....
ausreichend
reichlich

Witterung für die
Reben und Trauben

schlecht
mittel ..
gut .....

Jahr

1 .1 Ansaben üb"' dj.:i-äruns Mitte oktober
t der ausgewerteten Meldungen

100

Bundesgebiet
19

r

''o: 84
9
5

2

90
8
1

1

98
1

1

85
12

2

1

97

:
94

3
2

52
23
11

4

30
70

51
48

1

27
73

0

56
44

0

9
49
42

11
89

23
77

0
100100

100

100

47
53

1

44
55

1

30
69

1

38
51

29
71

5

69
26

4

58
38

0

47
53

1

71
28

71
29

)
54
44

8
44
48

37
48
15

1

36
63

8
45
47

19
56
25

100
100

1.2 Durchschnittliche Mostgewichte aufgrund der Oktobermeldungen
Grad öchsle

28
72

0
20
80

2

52
45

13
51
36

18
82

29
71

0
14
86

Rotmost

1964

1 965

1 966

1 967

1 958

1 969

197 0

197'l

197 2

197 3

78

6'l

77

73

61

70

64

81

62

69

197 4

1975

197 6

1977

19'7 8

197 9

1 980

1981

1 982

1 983

69

73

78

67

57

74

68

74

69

73

75

61

75

73

61

'12

65

82

64

69

59

73

85

68

68

76

IU

74

70

73

1 3

Saar-
land

Oktober September

HeS-
sen

Rhein-
land-

Pfa]-z

Baden-
Württem-

berg
Bay-
ern

Nordrh. -
West-
falen

Weißmost Rotmost Jahr Weißmost
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en

Länder mlt
Weinbau

Mü1Ier-Thurgau
Bnrrlesgebiet 1979

1 980

1981

1 982

1983

Ncrdrhein-Vf,estfalen

Hessen

Rheinland-Pfalz
BadenrWürtternberg..

Bayern
Saarland

Riesling, Weißer

Budesgebiet 1979

1 980

1981

1 982

1 983

Ilordrhei-n-flestf alerr

Hessen

Rheinland-Pfalz
Baden-{rli.irtteriberg . .

Bayern
saarland

Silvaner, Grüner
Rudesgebiet 1979

1 980

1981

1 982

1983

lbrdrhein-westfalen
Hessen

Rheinland-Pfalz
Badenrwürttarberg ..

Bayern
Saarland

Elbling, Wel!§!
RheinLand-Pfalz
Saarland

cUteÄel, weiler
Baden-Wi.irttenlerg. 42 48

_E-

11 50 39

1.-
10.

oktober

11.-
20.

Oktober

Nach
dem
20.

Oktober

Rebsorten

Länder mit
weinbau

Vor
dem
1.

Oktober

1.-
10.

Oktober

11.-
20.

OktoberOktober

Vor
dem
1.

1 Reben

1.3 Beginn der Lese

t der ausgewerteten Meldungen

dem
20.

lrleißes Gewächs

21

1

67

74

44

69

59

26

38

69

55
22

25

51

50

31

31

5s

54

100

9

37

0
,|

5

50

0

9

7

Ru1änder

BaderFffiirttanberg

Saarland

Burgunder,
Blauer Spät

B\rdesgebiet 1979

1 980

1981

1 982

1 983

Iitordrheir-Westf alen

Hessen

Rheinland-PfaIz
Baden-ffürttanberg. .

Bayern
Saarland

Portugieser,
BIauer

Bwdesgeblet 1979

198C

1981

1 982

1 983

tilordrheinJWestf alerr

Hessen

Rheinland-Pfa1z
Baderrwürttenberg. .

Bayern
Saarland

Baden-Vf iirttaniberg. .

Trollinger, Blauer

Baden-fitirttanterg. .

Limberger, Bfauer

Baden:Württarberg. .

52

Rotes Ger^rächs

63 39

1007

0

0

0

1

3

0

9

22

5

25

6

4

9

39

5

66

47

55

45

46

23

29

36

15

76

50

46

18

41

45

13

49

2

2

4
0

0

6

8

1

2

1

4

10

1

51

46

30

59

24

38

40

48

50

31

75

5

6

21

50

100

44

11

19

51

51

39

5

a

37

38

35

0

60

57

42

18

35

38

36

48

15

48

2

6

10

50

83

11

9

50

16

72

55

2

17

0

1

0

1

0

5

24

4

48

2

1

5

41

6

74

44

48

47

42

20

25

39

52

86

23

35

12

63

42

0

13

18

11

52

1

6

9
1

Mül1errebe

17

35

66 31 2

11

29

89

71 4 49 46

5 5

1



nebfläche2 )

im Ertrag
Ertrag
je ha

Ernte-
men9e

ha h1

Land
Regierungsbez irk

Anbaugebiet/gereicb
Lfd.
Nr.

Weinmost insgesamt

70,5

137 ,5 1 249 529

110,9 15 058

143,0 12 895 956

1Re
1 .4 Vorläufige Weinmost

1 .4.1 Ins

schnittl. -
Most-

icht

0chs1e

1 048 BO

72

1 Nordrhein-Westfalen

Hessen
Hessische Bergstraße
Rheingau

3 039
349

2 690

93,3
110,5

91 ,1

495
551
944

76
73
76

)
3
4

Bundesgebiet
1l1982"

1917 /82 D

15

11
7

9 090

88

90 195

283
38

244

5
6
7
I
9

10
11

12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27

28
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40

Rheinland-Pfalz ......
RB Koblenz

Trier .
Rheinhessen-PfaLz

Ahr ..
Mittelrhein

Bacharach ..
Rhein-Burgengau

Mosel-Saar-Ruwer .
Bernkastel . ....
obermosel
Saar-Ruwer . ....
Ze11lMose1

926
701
405
820
391
722
338
384
680
055
996
671
948
195
721
474
834
256
797
771
104
014

153,0
1 40,8
159,0
154,0
144,5
111,7
104,6
117,9
156,9
1 58,5
206 ,3
130,5
148,2
138,4
143,9
128,4
157 ,3
163 ,2
152,4
157,2
150,9
162 ,1

9 018
1 084
1 495
6 438

56
80
35
45

1 832
1 1't9

205
218
288
s80
391
189

3 433
1 186
1 340

907
3 034
1 785

425
41 4
390
621
497
639
366
273
'I 31
807
504
118
702
716
526
190
841
135
245
461
601
072

Nahe .

58
7
9

41

23
9

1

7

1

1

4
2

1

21
7

I
5

20
11

68
69

67

69

74

73

69

73

70
71

Bqd Kreuznach .....
SchloB Böckelheim

Rheinhessen
Bingen
Nierstein
Wonnegau

Rheinpfalz
Süclliche l{einstraße .. .
Mitte l-haardt-Deutsche
Weinstraße

Baden-Württemberg ....
Württemlerg 3)

Remstal-Stuttgart

Bayern
RB Unterfranken

Mittelfranken
Übrige Gebiete

45 Saarland

46

Württemberglsch-Unterland ....
Kocher-Jags t-Tauber

Baden .
Badische Bergstr. -Kraichgau
Badisches Frankenland
Bodensee
MarkgräfIerland .
Kais erstuhl-Tuniberg
Breisgau
Ortenau .

14 547
2 112

644
352

2 794
4 798
1 667
2 180

126,4
141,9
131 ,4
145 ,5
121,9
116,8
119 ,5
1 38,1
89,8

124,0
114,9
120,7
104 ,4

2 981
1 282

198
1 030

52
1 699

252
88
31

346
551
201
227

682
131
475
131
060
551
318
907
606
465
275
284
696

'76

72
77
72
72
79
77
71
B1
76
82
82
80

582
035
511
078
427

4 546
4 351

178
17

131 ,2
132,9

90 t7
1 04,8

596 248
578 322
16 145
1 781

76
75
79
72

41
42
43
44

47
48

89 022
8B 141

17 3,0
1 00,3

15 402 949
8 844 004

1 ) EinschlieBlich Most aus gemischten Beständen
2) Vorläufig.

3) Einschl. Weinbaubereich "Württembergischer
Bodensee" u. sonst. Lagen, die keiner
Großlage zugeordnet sind.

4) Endgültige Ergebnisse.
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ben

ernte (Mitte Oktober)
gesamt

Weißmost

Rebfläche2 )

im Ertrag

ha

15 1 048 80

72

69
69

67

69

74

73

69

73

Lfd
Nr

70,5

2 927
346

2 581

93 ,6
110,4

91 ,3

z

2

829
186
643

73
38
35

76
73
76

112
3

109

85,3
121 t7

85 ,3

9 666
365

9 301

77
71
77

2
3
4

55
7

9
39

8s6
404
404
048
139
715
337
378

11 678
7 06s

996
1 670
1 947
4 144
2 679
1 465

20 925
6 873
8 60s
5 447

18 255
10 553

153,
140 ,
159,
154,

68

68

71

67

73

5
6
7

8
9

10
't1
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26

1

5
0
0

5
9
7
4

9
5
3

6
2

3

6
5
3
0
8
2
9
2

1 831
1 '.t19

205
218
288
573
384
188

3 291
1 120
1 314

856
2 755
1 712

746
s80
310
856
975
030
286
744
872
807
504
038
523
057
772
285
608
417
922
269
204
023

3 070
297

1

2 772
252

7

1

6
2
0

0
1

1

51
42

9
909
393
192
324

1 849
461

8 550
1 040
1 495
6 01 4

18
80
35
44

95
474

46
377
223

84
19

319

152 ,3
147 ,6

467 679
43 834

152,9
148,9

765
522

423
373

1

0
1

5

6
1

4
I
6
I
5
0
8
I
3
8

15

157 ,
163,

155,i
167,2
131 ,9
158,0
151 ,1
1 59,5

233
718
323

51 192
279 397
73 049

142
55
25

0
3
4

3
4
2

152 ,
157 ,
150,
162 ,

5
322

29
4

12
27

140
39
69

16 049
4 615

809
3 419

378
11 434
1 856

607
201

2 512
3 446
1 317
1 495

124,3
1 33,9
118,4
138 ,'1
124,2
120,5
120 ,2
1 39,8

95,1
127,1
119,3
122,9
1 05,8

253
816
778
376
941
437
099
842
110
't7 5
148
923
140

77
74
79
73
72
78
76
71
78
15
81
81
78

3 659
49

3 113
256

37
151
282

1 352
350
68s

130,9
150,3
146 ,3
151 ,9
104r5
1 03,5
114,'l
1 09,9
82,8
96 ,8

1 03,6
112,5
101 ,5

119
114
219
065
496
290
127
361
556

76
71
74
71
71
86
79
72
86
85
87
87
85

28
29
30
31
32
33
34
35
35
37
38
39
40

1 995
617

411
161
158

4 460
4 257

177
16

131 ,7
1 33,5

91 ,2
105,1

587 573
569 757
16 134
1 682

76
75
79
71

7 702

79 395

78 400
77 718

135,4 1 043 181

1s 058

1 388 148,7 206 348

986 429
564 31 5
102 697
555 755

7 533
4 420

702

86
84

1

1

27

45

46

100,9
102,0
11,0
99,0

8 675
I 565

11
99

79
79
90
85

41
42
43
44

88 170,9

143,9 11 423 507

13 562 547
7 737 604

1 o 801 1 36,3 1 472 449

10 622
10 423

173,3
\06,2

1 840 402
1 106 400

Rotmostl )

Ertrag
je ha

Ernte-
menge

durch-
schnittl. -

Most-
gewicht

nebfläche2 )

im Ertrag
Ertrag
je ha

Ernte-
menge

clurch-
schnittl. -

Most-
gewicht

Grad
öchsIe ha h1 Grad

öchs1ehI

-7 -

173,0
99 ,6

70
71

68
70

47
48



Eignung von weinmost insgesamt für
QuaIitäts\^rein
mit PrädikatQualitätsweinTafefwein

Ernte-
menge

durch-
schnittl.

Most-
gewicht

Ernte-
menge

durch-
schnitt 1 .

Most-
gewicht

Ernte-
menge

durch-
schnittl.

Most-
gewicht

Ernte-
menge

h1 crad
öchs 1e h1Grad

öchs 1e h1 Grad
öchs1eh1

Land
Regierungsbez irk

Anbaugebiet/BereichNr

1Re
1 .4 Vorläufige Weinmost

1 .4.2 Nach

Ej-gnung von

Tafelwein

schnittl.
Most-

icht

öchsIe

Lfd

1 Nordrhein-Westfalen

Hessen
Hess ische
Bergstraße

Rheingau . ..

2
3

153 70

125 375 70

88s 82

158 120 81

363 972 78

4

21 742
103 633

16 809
141 311

79
81

68
70

55
6

7

I

23
38

5

9

10
11

12
13
14

54
56
58
58

56
57

60
60

56
56

Rheinland-Pfalz
Ahr ..
Mittelrhein
!1ose1-Saar-
Ruwer .....

Nahe .
Rheinhessen
Rheinpfalz .

952 775
367 077
941 442
841 093

63
66
68
69

399 581
2 451

2 999
15

1 067 756
417 020

426 894
4 343

12

55
57
59

37
46
04

67
66
64

3 405 094
13 408
35 323

81
79
75

186 4

387
453

164
28
65

137

869
729
211
730

164
28
77

151

714 487
184 910
415 188
041 778

75'tI
83
82

859
553
832
760

54
56
58
58

Baden-Württemberg .
Württemberg 2)

Remstal-
Stuttgart ..

Württem-
berglsch-
Unterland ..

Kocher-Jagst-
Tauber . ....

Baden .
Badische
Bergstr. -
Kralchgau ..

Badisches
Frankenland

Bodensee ....
Markgräf1er-
Iand .

Kaiserstuhl-
Tuniberg ...

Breisgau .. ..
Ortenau .....

35 878
18 093

3 080
15

s59 50

16 126 56

5 s89 64

59
55

60
50

1 592 070
7 47 562

1 353 734
516 476

83
79

20 361
4 151

61
57

71
68

64 2s7 69 133 659 81

15

16

19

17
18

650 033 58 2 820 57

1 396
17 785

57
63

33 057
844 508

70
73

17 607
837 258

3 575 653
2 557 8s3

319
210

57
62

4 637 64

77
86

80
81

1

16

149 344 73

204 363 72

97 385 84

1 39 800 83

88
85
85

2 302 62

1 958 53

473 542 s5

2 302 62

57
57
s9

71 045
12 702

59
73

14 782
18 889

81
8720

21

))
s48
043
463

31 1 375
1 30 365
124 662

2 046
3 869

342

63
63
61

52
76
71

63
63
63

75
16
75

371 149
365 796

2 839
1 514

71
71
71
70

I 812
8 801

11

57
57
59

216 287
202 725
13 295

267

84
84
81
82

I7'76
I 765

11

237
6723

24 02

25
26
27
28

Bayern
RB Unterfranken

Mittelfranken
Übrige Gebiete

29 Saarland

30 Bundesgebiet ...

1 9823)
1977 /82 D ...

5 722 64 '1 378 77 1 958 53

430 676 567 280 915 68 5 141 498 82

31
32

237 016
447 405

56
56

10 590 280
5 808 745

67
68

1 ) Einschließlich }itost aus gemischten Be-
ständen.

2) Einschl. Weinbaubereich "Württembergischer
Bodensee" und sonstiger Lagen, die keiner
GroElage zugeordnet slnd.

-8-

3) EndgüItige Ergebnisse.



ben

ernte (Mitte Oktober)

Qualitätsstufen

Weißmost für

QuaIitätswein

Ernte-
menge

h1

Lfd.
Nr.

119 484 69

163 70 88s 82

1 54 345 81 5 891 72 3 775 83

83

2

3

4

4 808
I

21 487
97 997

68
70

463
728
817

67
64
64

952 573
361 026
843 301
598 01 8

63
66
58
59

24 02'7 70

272 622 69

71 751 82

16 699
137 646

16 272
636 8'72

14 527
10 058

217 521
1 03 566
81 906

559 50

32 713
22 352

429 348
228 962

1 335
200 386

84
79

12
13

79
90

84
82

3 342 702
7 780

35 213

81
78
75

27 313
1 876

58
58

377 97 4
30 018

6'1

66

714 430
1 83 378
382 475
019 426

75
78
83
82

79
81

76
84

81
85

66
73

40 230 68

110
3 665 83

55
36

2

56

14i
075

98
243

729
66s

3
3

62 392
5 628

82
80

5
6
7

83
82

I
9

10
11

44

11 379
13 970

58
58

68
67

1 050 506
326 111

71
59

924 386
287 514

83
79

15 517
13 942

56
55

541 564
421 411

70
68

1 98 934 78 13 306 s5 377 411 67 165 038 79

61 908 79 14

15

132 359 72 86 093 83 16 975 74

16
17

11 292 87 18

16 699 89 21

29
724

191 5
54 3

7s 8

59
94

3 408 875
2 37 't 162

80
81

169 260
50 386

56
60

1 504 365
859 323

67
68

166 777
1 85 691

31
32

350
355

70
73

55
55

69
78

77
1 575

306
7

229

3 707
120 153

952 65

67 316
9 037

69
72

81
88
92

74
75
73

81 59 72
77

255
8 831

83
89

19
20

193 772 72 123 101 82 10 591 79

87
85
83

56
58
66

45 967
12 655
26 571

80
80
78

93 854
26 699
42 756

91
90
90

22
23
24

366 831
362 4'78

2 839
1 514

71
'7 

1

71
70

211 966
198 514
13 284

168

84
84
81
81

36
35

58
s8

4 318
4 318

72
72

4 321
4 211

11
99

85
86
90
85

25
26
27
28

5 722 64 7 378 77 29

929 747 69 499 836 84 306 3s1 169 58 4 641 652 82 42 866 57

908
494

15
22

67
68

Eignung von Rotmostf) fü.
Qual-itätswein
mit Prädlkat Tafelwein QuaIitätswein Qualitätswein

mit Präilikat
durch-

schnittl.
Most-

gewicht

Ernte-
menge

durch-
schnittl

Most-
qewicht

Ernte-
menge

durch-
schnitt I.
Most-
gewicht

Ernte-
menge

durch-
schnittl.

Most-
gewicht

Ernte-
menge

durch-
schnittl.
Most-
qehricht

Grad
0chs 1e hI Grad

öchsIe hI crad
öchsl-e h1 crad

öchsle h1 Grad
öchsle

-9-



Mü11er-Thurgau

Ernte-
men9e

Reb- 1 )
f l-äche

im
Ertrag

Ertrag
je
ha

Reb- 1 )
fläche

im
Ertrag

Ertrag
je
ha

haha h1

Land
Regierungsbez irk

Anbaugebiet /Bereich
Lfd.
Nr.

1Re
1 .4 Vorläufige Weinmost

1 .4.3 Nach

Riesling, Weißer

Ernte-
menge

1 Nordrhein-Westfalen .

2 Hessen

14

3
4

19
20
21

))

23
24
25

Hessische Bergstraße .

Rheingau

248
65

182

32 543
9 101

23 442

131 ,2
137 ,9
128,8

2 340
183

2 157

204 462
17 019

187 443

87
93,
85

4
0
9

5
6

7

I
9

0

1

2

3

Rheinland-PfaLz .
RB Koblenz

Trier .
Rheinhes sen-Pfalz

59
71
52

173,0
165 ,2
190,9
170,7

2 467 207
309 074
410 864

1 747 259

126,0
120,2
135 ,7
116 ,4

14
1

2

10

2
I
1

2

26
11
56
47

22
21

1

2 068
2 697
5 212
4 159

69
549

6 704
906

1 130
2 710

520
324
712
483

56
905

99
133
316

580
102
525
9s3

992
731
487
418
990

97
00
11

23 190
23 984

Ahr ..
36
59
76
16

Mittelrhein
Mosel-saar-Ruwer ...
Nahe
Rheinhessen
Rheinpfalz

Baden-württemberg
Württemberg 2)

Remstal-Stuttgart ...
Württembergisch
Unterland

Kocher-Jagst-Tauber .
Baden .

Badische Bergstraße-
Kraichgau

Badisches Franken-
land

Bodensee
MarkgräfIerland .
Kaiserstuhl-
Tuniberg

Breisgau
Ortenau

Bayern
RB Unterfrar\ken

Mittelfranken
Übrige Gebiete .

32 Saarland

33 Bundesgebiet

1 98231
1977 /82 D

493
193
978
780

1 03,8
135,3
109,8
118,1
117 ,0

199,6

110 ,2
118,3
104 ,6

121 ,0
97,5
94,5

,r,2

19
95
15

33
21

J

42ä
080
297
873

161 ,3
17 4,7
165,8

5
5

6

71
38

5
6
7

8

6 388
953
198

1 38,4
159,9
144,9

884 095
152 425
28 68s

591
158

5 435

101 375
21 886

731 569

1 845
34

1 124

223 352
3 316

't06 202

877 135,2

17 161 ,7

119 412

242 836
1 06 67'7
59 712

2 713

4 032 755
2 38't 587

406 98 ,7

36s 808
259 606
32 938

40 083

114

656

2 101 161

2 885 282
1 740 158

134

474
175
836

145,8
gg ,1

139 ,7

69 087
17 169

116 776

1 802
794
477

2

8 82,0

85,0
26

134 ,8
134 ,4
125,2

31
24

653
80,2
93,0

666
925
7s8

47
29
04
14

144 ,5
146 ,8
102 ,4
105,3

324 686
312 565
10 647
1 474

87 ,4
87 ,4

118
'l 18

2

1

602 7

28
29
30
31

10 311
10 311

23 159 150,3 3 711 244 17 845 117,7

34
35

173,9
99,6

17 853
18 002

161 ,6
96 ,7

1 ) Vorläufig.
2) Einschließ1ich Vteinbaubereich "V'Iürttembergi-

scher Bodensee" und sonstiger Lagen, die
keiner Groß1age zugeordnet sind.

3) Endgü1tige Ergebnisse.

-10-



ben

ernte (Mitte Oktober)
Rebsorten

Silvaner, Grüner

f1äche
im

149,0 789 147

56
32
24

6 624
4 298
2 326

450
150
300

162,0
191,6

360 809
26 249

160 ,2
191 ,3

Lfd
Nr

118,3
1 34,3

96 ,9

102
I

101

I 634
110

I 524

1'12 ,5
150,0
1 00,0

38
898 344
1 08 863

114,4
104 ,6

50 915
14 11s

84 4

1

3

7

0
4

2
3
4

10
84

6 084
'187

2

5 295
0

10
3

585
3 310
2 016

445
135

1

309
119

5

1

1'1
16'7
135

2 227
137

0
2 090

112
2

1

30
510

1 472

5

6
7
8
9

10
11
12
13
14

147 , 7

3

85 1 09,0

327 239
36 585
3 256

32 453
654

290 654

9 261

464 818
278 554

167 ,5
1 56,8

46 118 ,4

1 31 ,0

2 648
3 020

172 ,4
115,7

334 550
21 426

102 230
230 81 4

4s6 530
349 276

5 446 21

917

118,8
110 ,7

36 '120
13 173

138,5
151 ,6
144,5

94 846
501 875
299 987

129,8
106,0

1 38 786
72 136
15 045

3 108
285

28

105,
128,
116 ,

432
377

35

142,7
146 ,1
119,6

61 6s9
55 097
4 18s

15
16
17

21 679
14 422

1 169
580
151

290
139
589

118 ,7
124,4

99 ,6

140,6
117,3
113 ,2

1 04,0
113,6
101 ,7

110,0
84,5
98,3

117 ,3
'1 18,0

99 ,6

400
6
8

3
4
3

40 784
16 307
56 650

248
6

2 823

1 30,9
1 09,0
103,0

330
10
55

150,0
125,6
119,3

510
2s6
562

18
19
20

49
1

6

85 131 ,2 1 1 151

5 856

4 338

48

42

122,0

103,3
140
277

83,3
96 ,1 :

1

!

22
23
24

34
35

44 012
507
786

137 601
37 955
67 547

122,0
77,0

122
77

25
26
27

1 323
334
664

1 006
969

37

117 991
114 305

3 685

39
37

1

1

98,8
101 ,2
11,0
99,0

3 853
3 743

11
99

114 ,0
114,0

28
29
30
31

8 315 139,7 1 161 745 3 694 105,8

11 660
25 630

29
,:

07
07

32

390 541 2 692 158,3 426 225 33

33
33

8 662
11 183

146
1 04

33
81

15
54

128,6
83,1

36
33

27
55

168 ,9
93,5

Burgunder, B1auer Portugieser, Blauer

Ertrag
je
ha

Ernte-
menge

Reb- 1 )
fläche

im
Ertrag

Ertrag.
je
ha

Ernte-
menge

Reb- 1 )
f1äche

im
Ertraq

Ertrag
je
ha

Ernte-
menge

h1 h1 ha h11a ha

-11 -



Fachserie 3: Land- und
Fo rstwi rtschaft, Fisc he re i

Reihe 1: Ausgewählte Zahlen für die Agrarwirtschaft

Die j äh rl i ch erscheinendeOuerschnittsveröffentlichungenthält
Ergebnisse aus den verschiedenen Gebieten der Landwirtschafts-
statistik. Außerdem werden Angaben aus anderen statistischen
Bereichen, z.B. über Preise und Löhne sowie den Nahrungsmittel-
verbrauch, veröffentlicht. lm Anhang werden Strukturdaten für die
Mitgliedsländer der Europäischen Gemeinschaf ten dargestellt.

Reihe 2: Betriebs-, Arbeits- und Einkommensverhältnisse

21: Betriebe

Betriebsgrößenstruktur (j äh rl i ch); Bodennutzung; Viehhaltung;
Betriebssysteme und Standardbetriebseinkommen; sozialökono-
mische Verhältnisse; Besitzverhältnisse, außerbetriebliche Ein-
kommen, Arbeitsverhältnisse usw. (zwe i j ä h r I i c h).

22: Arbeitskräfte (i ä h r I i c h)

23: Technische Botriebsmittel (d re i j äh r I i ch)

24: Kaufvwrte für landwirtschaftlichen Grundbesitz (i ä h r -

lich)

2.S: Sonderbeiträge (in unregelmäßiger Folge über ver-
schiedene Themen).

Reihe 3: Bodennutzung und pflanzliche Erzeugung

ln der J a h re s zusammenstellung werden Ergebnisseder Flächen'
nutzungs- bzw. Anbaustatistiken mit den Erntefeststellungen über
landwirtschaftliche Feldf ruchte und Grünland, Gemüse, Obst und
Weinmost ausgewiesen. Außerdem erscheinen Angaben über Baum-
schulgehölze, Weinbestände, Weinerzeugung, Lagerbehdlter für
Traubenmost und Wein. Der Anhang enthält ergänzende Daten uber
Düngemittel, Nahrungsmittelverbrauch u.a.

3.1: Bodennutzung

3.1.1. Gliederung der Gesamtflächen; nach Nutzungsarten, auf
Grund des Liegenschaftskatasters (v i e r j ä h r I i c h).

3.1.2 Landwirtschaftlich g€nutzte Flächen; nach Kultur- und
Fruchtarten (i ä h r I i c h mit Vorbericht).

3.1.3. Gemüseanbauflächen; Anbau von Gemüse und Erdbeeren
(l ährlich).
3.1.4 Baumobstflächen; Betriebe, Flächen; Kernobst auch nach
Sorten (f ü n f j ä h r I i c h).

3.1.5 Rebflächon; Bestockte Rebfläche, Flächen der Rebsorten,
vegetatives Vermehrungsgut (l ä h r I i c h).

3.1.6 Anbau von Zierpflanzen; Flächen und Bestände nach Pflan'
zenarten, nur im Verkaufsanbau (d re i i ä h r I i c h).

3.1.7 Baumschulen, Baumschulflächen und Pflanzenbestände; nach
Arten und Anzuchtmerkmalen (j ä h r I i c h).

3.2: Pflanzliche Erzeugung

3.21 Wachstum und Ernte - Feldfrüchte, Gemüse, Obct Trauben -;
lährlich ca. 1 2 Berichte über Wachstum, Erntevorschätzungen und
endgültige Erntefeststellungen sowie andere während der Vegetations-
periode die Entwicklung beeinf lussende Merkmale (u n r e g e I -

mäßig).

3,2,2 Weinerzeugung und -bestand; hergestellte Weinmenge, Trau-
benverarbeitung, Lagerbehälter (iäh rl ich 2 Beri chtel.

Reihe 4: Viehbestand und tierische Erzeugung

lm Jah resbericht werden Angaben über die iährliche Vieh-
zählung im Dezember, die Viehzwischenzählungen (jährlich 3 Er-
hebungen), Milcherzeugung und -verwendung, Schlachtungen,
Gef ltigelerzeugung, Fleischbeschau und Gef lügelf leischuntersuchung,
Abfall- und Abwasserbeseitigung sowie Viehbestände nach Bestands-
größen (jedes zweite Jahr) veröffentlicht.

4.1: Viehbestand

Angaben alle 4 Monate für Schweine, halbjährlich für Rinder und
Schafe, fur Pferde und Gefltigel !ährlich, für Bienenvölker alle 4
Jahre(j ährlich 4 Berichtel.
4.2: Tierische Erzeugung

4.2.1 Schlachtungen und Fleischgewinnung (viertellähr.
lich).
4.2.2 Milcherzeugung und -vervnendung (j ä h r I i c hl.

4.2.3 Erzeugung von Geflügel; eingelegte Bruteier, geschlüpfte
Küken,Schlachtmenge (h a I bi ä h r I i c h).

4.3: Fleischbeschau und Geflügelfleischuntersuchung

Beschaute Schlachttiere, untersuchtes Schlachtgeflügel, Beurtei-
lungen, Beanstandungen (j ä h r I i c h).

4.4: (unbesetztI

4.5: Hochsee- und Küstenfischerei; Bodenseefischerei

Fangergebnisse nach Fisch- bzw. Tierarten, Fanggebieten, Anlande-
plätzen u.ä. Außerdem Fischereifahrzeuge der Hochsee- und Küsten-
fischerei nach Betriebsarten und Heimathäfen (Monats- und
Jahresbericht).

Einzelveröffentl ichu ngen

ln ca. zehn.iährlichem Turnus werden die Ergebnisse der Landwirt-
schaftszählungen (einschl. Gartenbau, Weinbau, Binnenfischerei) in
thematischen Einzelheften herausgegeben.

Systematiken

Systematisches Güterverzeichnis ftir Produktionsstatistiken,

Ausgabe 1982.

Z STAT IST ISCH ES BUNDESAMT

GUSTAV-STRESEMANN.RING 11

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag

W. Kohlhammer GmbH, Philipp-Reis-Straße 3, Postfach

421120,6500 Mainz 42,Tel; (06131 ) 59094/95, erhältlich.
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